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Stehst du auf einem Berge, wo dein Blick über viele Dörfer dahin¬
streift, fo stehlt du, das; sich hier und da Kirchtürme erheben. Ein
Dorf mit einer Kirche wird ein Kirchdorf genannt. Diejenigen
Bewohner der Dörfer, welche zu dieser Kirche gehören, bilden ein
Kirchspiel, und ihre Dörfer sind eingepfarrte Dörfer. In einem
Kirchdorfe, sowie auch in manchen anderen Dörfern befindet sich auch
eine Schule. Hat ein Dorf das Recht, alljährlich einige Jahrmärkte
halten zu dürfen, so heißt es ein Marktflecken. Petermann.

25. Die Windmühle.

Wir besuchen heute eine uns wohlbekannte Windmühle. Tie Wind¬
mühle steht auf einem freien Hügel. Stände sie in einem Thale, so
würde der Wind sie nicht treffen und sie durch die vier Flügel in Be¬
wegung setzen. Woher der Wind kommt, das können wir sowohl an
der Fahne sehen, die oben an der Mühle angebracht zu sein pflegt,
als an der Stellung der Mühle; denn sie steht mit den Flügeln gegen
den Wind. Der Wind stößt auf die Flügel, daß sie anfangen, sich
herumzudrehen; und zugleich drehen sich dann die Räder und Wellen,
ans welchem die Mühle besteht. Dann geht die Mühle. Kommt der
Wind von einer andern Richtung, so wird die Mühle gedreht. — Die

Wassermühle wird vom Wasser bewegt. Das Wasser treibt ein
großes Rad, und dieses die andern. Außerdem giebt es in Städten
Dampfmühlen, welche durch die Kraft des Dampfes in Bewegung
gesetzt werden. Es ist sehr gut, daß man mehr als eine Art Mühlen
hat. Bei den Wassermühlen fehlt es zuweilen an Wasser; denn der
kleine Bach ist vertrocknet, oder das Flüßchen hat zu wenig Wasser,
um das große Rad zu treiben, und in manchen Gegenden fehlt es
überhaupt an fließendem Wasser. Für die Windmühlen ist es wieder
schlimin, wenn der Wind nicht geht. Giebt es nun in einer Gegend
verschiedene Mühlen, so kann man zu jeder Zeit sein Korn oder seinen
Weizen mahlen lassen. Nach Berthen u. a.

26. Die Denkmäler.

Wir besichtigen heute das in der Promenade stehende, den „unter
Hohenzollerns Aar im Kampfe um Deutschlands Einheit, Macht und
Frieden 1864, 1866, 1870—71 gefallenen Söhnen unserer Stadt in
dankbarem Gedächtnis" gewidmete Kriegerdenkmal.

Beschreibung desselben!


